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„Wenn neue Wege alte Wege kreuzen......“ 

Unter diesem Motto feiern wir am 

 

6. Juli 2014 ab 11:00 Uhr  
unser Gemeindefest 

 

mit einem Familiengottesdienst 

und der Einführung der neuen Konirmanden 

 

anschl. im und um das Pfarrhaus Mittagessen und Kafeetrinken, buntes Programm 

und bei schönen Wetter Flohmarkt für Kinder 
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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe

ist der 03. Juli 2014

In der Zeit von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und den 
gesetzlichen Feiertagen:

Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst
und Augenarzt Tel. 01805/19292-330
Zahnärztliche Notrufnummer Tel. 01803/22255530
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt
Krankentransport Tel. 07622/19222
Notfallrettung/Notarzt Tel. 112
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
Deutsches Rotes Kreuz Ersthelfer Gersbach
Michael Meder Mobil: 0173/3285995
Rainer Sutter  Mobil 0172/7157303
Petra Deiss  Tel. 07620/980208
Polizeirevier Schopfheim Tel. 07622/66698-0
Kreiskrankenhaus Schopfheim  Tel. 07622/395-0
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110222 (kostenfrei)
Sorgentelefon (Kinder  & Jugendliche) Tel: 0800/111033
Frauenhaus Tel. 07621/49325
Giftnotruf Freiburg Tel. 0761/270-436

Notdienst - Wechsel jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Samstag, 28.06.2014 
Bahnhof-Apotheke, Schef elstr. 12, Schopfheim 

Sonntag, 29.06.2014 
Adler-Apotheke Brennet, Basler Str. 18-20, Wehr 

Samstag, 05.07.2014 
Apotheke am Markt, Hauptstr. 34, Schopfheim 

Sonntag, 06.07.2014 
Belchen-Apotheke, Friedrichstr. 24 a, Schönau 
 
 

www.gersbach.info
... dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen 
wichtigen Informationen versorgt.

Kontaktdaten der Ärzte
Dr. Elöd Nagy-Schmidt
Facharzt für Allgemeinmedizin, Wehratalstr. 40, 79650 Schopfheim- 
Gersbach, Tel.: 07620/988588, Mobil 0160/99867069
Sprechzeiten
Montag 08.00 – 12.30 Uhr (of ene Sprechstunde)
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr (Labor/EKG)
Mittwoch 08.00 – 11.00 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr (of ene Sprechstunde)
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Dr. med. Georg Boedeker
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Badearzt, Homöopathie 
Hauptstr. 1, 79682 Todtmoos, Tel: 07674/8612
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Gersbach
Wehratalstraße 10, 79650 Schopfheim - Gersbach 
Tel. 07620/227 • Fax 07620/980000
Sekretariat Fr. Liane Hauser Deiss 
Mail: l.hauser-deiss@schopfheim.de
Montag - Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr, Freitag 7.30 - 09.30 Uhr
www.gersbach.info 
Sprechstunden Ortsvorsteher Christian Walter
Mittwoch 19.00 - 21.00 oder nach Vereinbarung
Mail: c.walter@schopfheim.de
Das Pfarramt im Pfarrhaus in Gersbach hat folgende
Öff nungszeiten: Jeden Donnerstag vom 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Gersbach Ingrid Ühlin
Tel. 07620/988580 • Fax 07620/988582
Kirchendienerin Doris Sutter Tel. 07620/318902
Pfarrer Ströble, Fahrnau Tel. 07622/3019
Kläranlage Gersbach Wolfgang Ühlin 
Tel. 07620/304, Mobil  0174/3149682
Stadtverwaltung Schopfheim
Hauptstraße 23, 79650 Schopfheim
info@schopfheim.de • www.schopfheim.de
Tel. 07622/396-0
Wasserversorgung Schopfheim
Hr. Metzger, Tel. 07622/6884827
Stromversorgung Energiedienst  – Störungsdienst – 
Tel. 07623/92-0
Gasversorgung Badenova Störungsdienst
Tel. 018002/767767 oder 07621/4023-0
Untere Flurbereinigungsbehörde
Hr. Mathias Klünder, Tel. 07751/863518
Forstrevier Gersbach Jörg Gempp
Tel. 07620/1515, Mobil 0172/7614278
Grundschule Gersbach Tel. 07620/232
Evang. Kindergarten Gersbach Tel. 07620/313
Unser Gersbacher Dorl aden
Montag – Freitag 06.30 Uhr – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch u. Freitag 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag Nachmittags geschlossen
Samstag 07.00 Uhr – 12.30 Uhr
Tel:. 07620/3189967, mail: dorl aden-gersbach@gmx.de
Dorfbücherei
Öf nungszeiten: jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr
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Einladung 
zu der am Freitag, dem 27. Juni 2014 statti ndenden 4. öff entlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates  werden Sie hiermit eingeladen. 
 
Beginn: 20.00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses, Wehratalstraße 
10, Gersbach 
 
Tagesordnung: 
1. Bürgerfragestunde 

2. Anfragen und Anregungen der Ortschaftsräte 

3. Bekanntgaben 
3.1.  Genehmigung Sitzungsniederschrift 

3.öf entliche Ortschaftsratssitzung vom 23. Mai 2014 

4. Mittelanmeldung Haushalt 2015 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Christian Walter 
Ortsvorsteher 

 

Erneuerung des Brunnen auf dem Friedhof 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, wie Sie sicher schon festge-
stellt haben, wurde mit der Erneuerung des Brunnen am Friedhof 
begonnen. Bei dieser Erneuerung wollen wir auch den Wasseran-
schluss und den Platz neu gestalten. 

In der Umbauphase wird dennoch die Wasserversorgung proviso-
risch gewährleistet sein. Jedoch kann es zu der einen oder anderen 
Beeinträchtigung kommen. 

Wir bitten daher um Verständnis und freuen uns heute schon auf 
den neu gestalteten Platz und Brunnen. 
 
Christian Walter, Ortsvorsteher 
 
 
 
 

Absperren der Wege dauerhaft nicht zulässig 
Aus gegebenem Anlass möchten wir nochmals darauf hinweisen, 
dass es nicht zulässig ist, die instandgesetzten oder neuen Wege 
dauerhaft mit einem Zaun abzusperren. 

Sollte ein Landwirt seinen Viehauf- bzw. -abtrieb durchgeführt ha-
ben, ist der Zaun an Kreuzungen, Durchfahrten etc. umgehend zu 
öf nen, sodass der Weg wieder ohne Hindernisse von Wanderern, 
Radfahrern, Jägern usw. genutzt werden kann. 

Für weitere Fragen steht Ortsvorsteher Christian Walter gerne zur 
Verfügung. 

Die Schautafeln entlang des Rinderlehrpfades 
haben ein neues Dach erhalten 
Wie sicher der eine oder andere schon bemerkt hat, haben alle 
Schautafeln entlang des Rinderlehrpfades ein neues Dach erhalten. 
Aufgrund von witterungsbedingten Verschleißerscheinungen war 
diese Sanierung notwendig. Wir bedanken uns bei der Stadt Schopf-
heim für die Bereitstellung der i nanziellen Mittel, allen voran bei Fr. 
Cornelia Claßen, für ihre Unterstützung. 
 

 
  
 

Folgende Fundsachen wurden auf der Ortsverwaltung 
abgegeben:
• Silberne Damenhalskette mit Anhänger
• Damen-Lederarmbanduhr schwarz ohne Verschluss 
 
Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentü-
mern während den üblichen Öf nungszeiten auf dem Rathaus 
abgeholt werden. 
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28.06.2014 Grünabfallannahme, Skiliftparkplatz 
   von 10.00-12.00 Uhr 
 
 
 

Nachstehende Jubilare 
feiern in den nächsten Tagen Geburtstag 
Wir gratulieren unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern zu ihrem 
Geburtstag und wünschen von Herzen alles Gute, vor allem Gesund-
heit für das neue Lebensjahr. 
 
„Jeder von uns lebe dem Nächsten zu Gefallen, ihm zum Wohl, 
um ihn aufzubauen.“ Römer 15,2 
 
08.07.2014 Paul, Helga 70 Jahre 

Veranstaltungen in Gersbach 
27.06.2014 4. öf entliche Ortschaftsratsitzung 

28.06.2014 Konzert Gesangverein „Concordia“ Gersbach e. V. 

06.07.2014 Gemeindefest im und um das Pfarrhaus 

12.07.2014 3. Dorl adenfest 

13.07.2014 Panoramalauf des KSV Gersbach 
 
 
 

 

Das Glas ist halb voll 
„Ich glaube, du bist ein Das-Glas-ist-halb-leer-Typ.“ „Was soll ich 
sein?“ „Ein Das-Glas-ist-halb-leer-Typ.“ „Was soll das denn sein? - 
Oder gönnst du mir mein Feierabendbierchen nicht mehr? Ich habe 
schließlich den ganzen Tag im Garten gearbeitet!“ „Das weiß ich 
doch und i nde das auch wunderbar. Aber das meine ich gar nicht“ 
„Aber was meinst du denn mit: Das Glas ist halb leer?“ „Das ist so: 
Nimm mal dein Feierabendbierchen. Du hast jetzt etwa die Hälfte 
aus dem Glas getrunken.“ „Ja, und?!“ „Nichts, es ist ja gut Aber jetzt 
könnte man sagen: Das Glas ist noch halb voll — oder eben halb 
leer.“ „Gönnst du es mir also doch nicht?“, Doch, natürlich. Ich meine 
nur, es ist jetzt noch etwa die Hälfte drin. Und da gibt es Menschen, 
die sagen, es sei halb voll, und andere eben, die sagen, es sei halb 
leer.“ „Und wo soll jetzt der Unterschied sein?“ „Na, ich bitte dich: voll 
oder leer!“ „Verstehe ich jetzt nicht Worauf willst du eigentlich hin-
aus?“ „Es geht um die Grundeinstellung. Es geht ums Prinzip. Denn 
so ist man auch in seinem Leben.“ „Mein Feierabendbierchen soll also 
etwas über mein Leben erzählen? Findest du das nicht etwas weit 
hergeholt?“ „Nein, ich meine es so: Wir hatten doch bisher ein gutes, 
ein schönes Leben. Gut, es ist uns nichts geschenkt worden. Für vie-
les mussten wir hart arbeiten und auf so manches verzichten. Und 
gesund waren wir auch nicht die ganze Zeit“ 

„Stimmt Allerdings. Wenn ich da an meine Hand im letzten Jahr ...” 
„Siehst du, das meine ich! Du siehst nur das Negative. Dir fällt kaum 
noch auf, was alles gut und schön ist Du bist schließlich wieder ge-
sund geworden und kannst wieder in deinem geliebten Garten ar-
beiten. Aber du erzählst lieber von deiner kranken Hand. Das Glas ist 
halb leer, eben.“ „Wie bitte?!“ „So viel ist gut gegangen, so oft sind wir 
glücklich gewesen. Wenn wir das so sehen, dann wäre das Glas halb 
voll. Denn es ist ja immer noch eine ganze Menge drin.“ »Du meinst, 
ich sollte etwas optimistischer sein?“ „Genau. Denn ich glaube, dass 
einem dann vieles im Leben leichter fällt“ Wir sollten also Ein-Glas-
ist-halb-voll-Typ werden? »Ja. Und du vor allem. Wir können uns ja 
vornehmen, dass jeder von uns beim Abendbrot mindestens drei 
Sachen erzählt, die besonders schön und gut waren am Tag.“ „Und 
das soll helfen?“, ja, denn wir lernen besser hinzusehen, wofür wir 
dankbar sein können.“ „Wenn du meinst. Aber du fängst an. Ich muss 
mich erst einmal um mein halbvolles Glas kümmern.“ 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
der Evang. Kirchengemeinde 
Gersbach 
28.Juni 2014 Taufgottesdienst 
16:00 Uhr Pfr. Ströble 
 
29. Juni 2014 Gottesdienst 
10:00 Uhr Prädikant Stephany 

02. Juli 2014 Katholischer Gottesdienst, 18:30 Uhe
 
06. Juli 2014 
Familiengottesdienst mit Einführung der neuen Koni rmanden 
11:00 Uhr Pfr. Ströble 
 
anschl. Gemeindefest im und um das Pfarrhaus 
mit Mittagessen und Kaff eetrinken, 
buntes Programm und bei schönen Wetter 
Flohmarkt für Kinder 
 
13. Juli 2014 In Gersbach i ndet an diesem Sonntag
   kein Gottesdienst statt. 
    Sie sind herzlich eingeladen zum Gottesdienst-

besuch um 10:00 Uhr in Fahrnau. 
 
Altennachmittag: 
Die Runde der Älteren trif t sich am 10. Juli 2014 um 15:00 Uhr im 
Gemeindesaal des Pfarrhauses. Herzliche Einladung dazu. 
 

 
Gemeindefest der Evangelischen Kirchengemeinde Gersbach 
„Wenn neue Wege alte Wege kreuzen....“ 
Am 06. Juli 2014 veranstaltet die Evang. Kirchengemeinde wieder 
ihr Gemeindefest im und ums Pfarrhaus und der Kirche. Dabei 
würden wir uns über Salatspenden sowie Helferinnen und Hel-
fer freuen. Wer spenden oder mithelfen will, kann sich gerne bei 
Silke Ühlin für Salatspenden (Tel.: 1535) oder Tanja Nann für 
Mithilfe (Tel.: 980157) melden. 
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Aufruf der Feuerwehrabteilung Gersbach 
Für unser bevorstehendes 150jähriges Jubiläum in der Zeit vom 18. 
bis 20. Juli 2014 benötigen wir für unser Kuchenbufett zahlreiche Ku-
chen und Torten. Es würde uns freuen, wenn wir hier von Seiten der 
Gersbacher Bevölkerung Unterstützung in Form von Kuchenspen-
den erhalten. 
Wer sich für eine solche süße Spende entschließen kann, wendet 
sich bitte telefonisch an Frau Anita Blum, Tel. 1594.
Besten Dank im voraus. 
 
Am Samstag, den 19. Juli 2014 ab 20 Uhr i ndet eine baden. fm par-
ty statt. Um den Geräteschuppen herum könnte es laut werden. Die 
Feuerwehr bittet die Anwohner schon jetzt um Verständnis. Die Ver-
antwortlich sind bemüht, den Geräuschpegel in Grenzen zu halten. 
 
Wie es bei einem Jubiläumsfest üblich ist, bittet die Feuerwehr die 
Anwohner der Wehratal- und Rauschbachstrasse ihre Häuser dem 
Anlass entsprechend zu schmücken. Tannenreisig und Fähnchen 
werden zur Verfügung gestellt. 

 
Vorankündigung:

  

 

 
 

 

Gesangverein 
Concordia 
Gersbach

 
 
 
 

Gesangverein 

Concordia  

                1868 e.V. 

konzert 
Sa. 28.06.2014 
20.00 Uhr 

Frauenchor Loreley 
 
Orgel / Querflöte 

Jahres- 

Gersbacher  
           Kirche 

Der Gesangverein Concordia Gersbach 1868 e. V.

veranstaltet am

Samstagabend, dem 28. Juni 2014

ein Konzert in der Gersbacher Kirche.

An diesem Abend wird ein vielfältiges Programm mit vielen neuen 
Liedern angeboten. 

Im Anschluss an das Konzert ist (je nach Wetter) gemütliches Bei-
sammensein im Freien (Rathaushof) oder im Bürgersaal/Musikstüble 
des Rathauses geplant.  

Der Gesangverein freut sich, Sie an diesem Abend als Zuhörer begrü-
ßen zu dürfen.
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Unser Gersbacher Dorl aden eG  
 
Einladung für das  
3. Dor� adenfest am 12. Juli 2014 ab 11. 00 Uhr 

• Live-Musik 
• Hüpfburg
• tolle Tagesaktionen
• kulinarische Leckereien

Das Dorl adenteam freut sich auf Sie. 

 

Neues aus AgraEurope 
Niedersachsen erhöht Leader-Förderung um 50 Prozent 
Niedersachsen erhöht in der neuen EU-Förderperiode von 2014 
bis 2020 die Mittelzuteilung für das europäische Förderprogramm 
Leader zur gemeinsamen und koordinierten Entwicklung von Regi-
onen auf 95 Mio Euro. Landwirtschaftsminister Christian Meyer gab 
am vergangenen Freitag (6.6.) den Startschuss für das Verfahren, in 
dem sich Regionen in Niedersachsen als Kooperationsgebiet für eine 
Unterstützung in Millionenhöhe bewerben können. „Leader ist ein 
basisdemokratisches Erfolgsmodell von unten und gibt den Betei-
ligten aus Wirtschaft, Kommunen, Bürgern und Vereinen viele Mög-
lichkeiten zur nachhaltigen Stärkung des ländlichen Raums. Daher 
haben wir den für diesen Zweck bestimmten EU-Topf Leader um 50 
% erhöht“, betonte der Grünen-Politiker. 
Damit können gemäß seinen Ausführungen sowohl die Mittel pro 
Region als auch die Zahl der geförderten Regionen steigen. Insge-
samt könnten bis zu 40 Leader-Regionen proi tieren; das sei rund ein 
Drittel mehr als bisher. Wichtige Voraussetzung für die Bewilligung 
der Beihilfen ist laut Agrarressort, dass die Vorschläge innovativ und 
passgenau für die Region sind. Ziel des Ministers ist „eine Regional-
entwicklung von unten als zentrales Instrument für die ländliche 
Entwicklungspolitik“. Neu sei auch, dass das vorzulegende Konzept 
künftig die Fördergrundlage bilde und skizziere, bei welchen The-
men eine Region aktiv werden wolle; vorher sei es lediglich „Richt-
schnur“ gewesen. Im Fokus der Leader-Förderung sollen die drei 
Handlungsfelder Umwelt und Klima, regionale Wirtschaftsentwick-
lung und Demographie stehen. Dem Landwirtschaftsministerium 
zufolge haben die Regionen bis zum 20. Juni Zeit, Anträge auf die 
Förderung der Konzepterstellung einzureichen. Neben Leader gehe 
es auch um das Förderinstrument Integrierte Ländliche Entwicklung 
(ILE), für das im Förderzeitraum knapp 14 Mio Euro zur Verfügung 
stünden. 
 
Höfken stellt Nutzen der Flurbereinigung heraus 
Die Vorteile der Flurbereinigung für alle Beteiligten im ländlichen 
Raum hat die rheinland-pfälzische Landwirtschaftsministerin 
Ulrike Hö fken hervorgehoben. Ziel der Bodenordnung in Rheinland-
Pfalz sei es, wertvolle Kulturlandschaften und lebenswerte Dörfer 
zu erhalten und damit die Attraktivität der ländlichen Regionen zu 
steigern, erklärte Höfken vergangene Woche bei der Feier zum Ab-
schluss des Flurbereinigungsverfahrens im Gerolsteiner Stadtteil Lis-
singen. Von der Neuordnung der Grundstücke proi tierten nicht nur 
Land- und Forstwirte, die ihre Flächen nun besser bewirtschaften 
könnten; mit der Flurbereinigung schaf e man vielmehr zugleich die 
Voraussetzung für Arbeitsplätze und Wertschöpfung auf dem Land 
  

Wetterregeln 
„Ist der Siebenschläfer nass, regnet’s ohne Unterlass.“ 
(27. Juni)  

„Mariä Heimsuch wird’s bestellt, wie’s Wetter vierzig Tag sich 
hält.“ 
(2 Juli) 

Zwei Kreuzworträtsel für unsere kleinen Leser 
 
 
 
 





www.reha-lift.biz


